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Geistliches Wort

„Was ist eigentlich deine Lieblingsfarbe?“, fragt meine 
Tochter eines Tages, als ich sie von der KiTa abhole. Puh, 
gute Frage, da muss ich erst einmal überlegen. Dann fallen 
mir der gelbe Becher und der gelbe Plastikteller in Blumen-
form wieder ein. Es sind Erinnerungen an die Zeit, in der 
ich nur mit diesem Geschirr essen wollte, das grüne meines 
Bruders war keine denkbare Alternative. Und wenn ich mir 
damals selbst einen Pulli aussuchen durfte, dann immer 
zuerst den gelben. „Gelb ist meine Lieblingsfarbe.“, sage ich 
zu meiner Tochter, ohne mir der weitreichenden Konse-
quenzen bewusst zu sein. Seitdem spielt meine Lieblings-
farbe wieder eine große Rolle in meinem Leben. „Schau 
mal Papa, deine Lieblingsfarbe!“ Diesen Satz höre ich auf 
dem Spielplatz vor der gelben Rutsche, beim Spaziergang, wenn eine gelbe Blume am 
Wegrand steht, und beim Essen, wenn irgendwo Mais drin ist. Mir war nicht klar, an wie 
vielen Stellen in meinem Leben meine Lieblingsfarbe Gelb auftaucht. Zum Glück werde 
ich jetzt immer darauf hingewiesen. 

Und was ist Ihre Lieblingsfarbe? Hatten Sie früher auch einmal „Ihr“ Geschirr oder nur 
Kleidung einer ganz bestimmten Farbe im Schrank hängen? Wenn Sie sich nicht erinnern 
können, dann nutzen Sie gerne jetzt die einmalige Gelegenheit, sich eine neue Lieblings-
farbe auszusuchen. Und dann schauen Sie mal, wo Ihre Lieblingsfarbe überall auftaucht 
in Ihrem Leben. 

Titelseite 
Wir haben letztes Jahr dazu aufgerufen, Bilder für das Titelbild des Gemeindebriefes zu 
schicken, und diese Ausgabe steht im Zeichen von Sonja Strobel.
Vielen Dank für ihre schönen Bilder: (Alle Bilder entstanden im April 2024)

Sie selbst beschreibt die Fotos wie folgt:
„Die geschmückte offene Tür lädt einen dazu ein, man möge doch eintreten. 

Dieser umwerfend blühende Magnolienbaum ist so ein traumhafter Anblick und erfreut 
jeden, der in den Kirchhof kommt. 

Dieses Foto entstand, als ich mit dem Auto auf dem Weg nach St. Johannis war, am 
17.04.24 (kurz nach der Rollwenzelei). Ich musste am Straßenrand anhalten, um diesen 
schönen Sonnenuntergang im Foto festzuhalten.

Die geschmückte Kirche sieht besonders festlich aus.“
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Geistliches Wort

Gerade jetzt, wenn es Frühling wird und die Welt wieder bunter, werden Sie vielleicht 
überrascht werden. Jetzt, wenn wir spüren, wie das Leben langsam, aber sicher wieder 
erwacht. Aus Dunkelheit und scheinbar totem Boden schießt es bunt hervor. Es passt 
einfach hervorragend, dass wir Ostern, das Fest der Auferstehung, im Frühling feiern. 
Daran erinnert mich auch der Liedtext von Schalom Ben-Chorin in seiner ganzen Tiefe:

„Freunde, dass der Mandelzweig
sich in Blüten wiegt,
bleibe uns ein Fingerzeig,
wie das Leben siegt.“ 
(Evangelisches Gesangbuch Nummer 659, Strophe 4)

Deshalb möchte ich Sie einladen: Gehen Sie in diesem Frühjahr mit offenen Augen und 
Ihrer Lieblingsfarbe im Herzen durch die Welt. Genießen Sie, wie Gottes wunderbare 
Schöpfung den Sieg des Lebens feiert und feiern Sie mit, ganz besonders an Ostern.

„Und was ist eigentlich deine Lieblingsfarbe?“, frage ich meine Tochter auf dem Weg 
nach Hause. Sie schaut mich ein bisschen vorwurfsvoll an und sagt: 
„Ach Papa, ist doch klar: Bunt natürlich!“

Ihr Pfarrer Bernhard Bammessel

Auch in diesem Jahr hat Gudrun Bessel einen Tanz in den Mai organisiert, zu dem wir 
alle Tanzbegeisterten herzlich einladen möchten.

Am Mittwoch, den 30. April 2025, 
findet der Tanz in den Mai  
im Kastaniengarten – Heinersreuth statt.
Der Einlass ist ab 19:00 Uhr und 
der Beginn ist auf 20:00 Uhr angesetzt. 
Karten zu 12 Euro und Infos bei Gudrun Bessel,
Oberkonnersreuther Str. 14a, 95448 Bayreuth - 
Tel.: 0921 511437 - g.bessel@gmx.de
Der Erlös fließt der Ev. Kirche Bayreuth St. Johannis zu.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend!

Tanz in den Mai
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Kindergärten und Horte

Liebe Gemeindeglieder, liebe Leser des Gemeindebriefes,
unsere Kindergärten und Horte werden nun seit dem 1. Januar 2025 von der Kindergar-
tengemeinschaft der Diakonie Bayreuth betreut. Dieser Schritt ist uns, dem Kirchenvor-
stand (KV), nicht leichtgefallen. 
Seit Juni 2022 wissen wir, dass unsere Gemeinde mit einer Stellenkürzung um 0,5 Stel-
len zu rechnen hat. Der Dekanatsausschuss hatte im Oktober diese Kürzung beschlos-
sen. Das bedeutet, dass für unsere beiden Kirchen nur noch 1,5 Stellen gestaltet werden 
können. Im KV haben wir in vielen Sitzungen, Gesprächen und Diskussionen überlegt, 
wie die vorhandene reichhaltige Arbeit – insbesondere auch in den Gemeindebegeg-
nungen und der Seelsorge – zukünftig getan werden kann. An einem Punkt sind wir im-
mer wieder „hängen“ geblieben: Der Schwerpunkt eines Pfarrers / einer Pfarrerin ist 
Seelsorge und Gemeindearbeit, nicht Verwaltung und insbesondere nicht Verwaltung 
der Kindergärten. Aber gerade hier musste immer viel Arbeitszeit investiert werden: z.B. 
Gespräche mit den Mitarbeitenden bei Einstellungen und Besetzungen sowie Verhand-
lungen mit der Stadt bezüglich Fördermöglichkeiten, über Anschaffungen, Verände-
rungen, Baumaßnahmen, Finanzen, usw. 
Vieles davon musste vom Pfarrer und ehrenamtlichen Helfern mitgetragen werden. 

Da unsere Einrichtungen von den Leitungen vorzüglich geführt und die Arbeit von den 
Mitarbeitenden mit hohem Engagement gestaltet wurde, waren unsere Kitas und Horte 
attraktiv für viele Eltern und ihre Kinder. So wuchsen die Bereiche inzwischen auf ca. 50 
Mitarbeitende. Viele leisteten in unseren Einrichtungen ihr Praktikum und sind dann ge-
blieben, andere hatten den Wunsch sich zu verändern. So war auch hier „zusätzlich zu 
den Kindern“, reges Leben in den Einrichtungen.
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Kindergärten und Horte

Schließlich mussten wir als KV erkennen, dass dieser gesamte Aufgabenbereich der Trä-
gerschaft mit den gekürzten Stellen für unsere Pfarrer und den KV nicht mehr zu bewäl-
tigen ist. Obwohl es uns extrem schwer gefallen ist (da war so viel „Herzblut“ in den Ein-
richtungen, manche waren selber in den Kindergärten oder ihre eigenen Kinder wurden 
und werden dort betreut …), musste die Entscheidung für die Abgabe der Trägerschaft 
getroffen werden. Wichtig für uns war, dass die Kitas langfristig erhalten bleiben, die 
Mitarbeitenden keine Nachteile haben und die Kitas und Horte weiter ihre starke Bin-
dung an die Gemeinde behalten. 

Nach vielen ausführlichen, intensiven, vertrauensvollen und zugewandten Gesprächen 
und Verhandlungen hat sich der KV schließlich dafür entschieden, die Trägerschaft der 
Diakonie Bayreuth zu übergeben. Entscheidend war dabei, dass die Diakonie der größte 
kompetente und verlässlichste Träger in Bayreuth ist und immer ein starkes Gewicht für 
Vorhaben bei der Stadt Bayreuth hat. Außerdem ist sie an die Evang. Kirche und deren 
Strukturen angebunden. Dem 
Diakonische Werk ist wichtig 
(das ist sogar schriftlich nie-
dergelegt), dass die Kitas im-
mer an die jeweilige Kirchen-
gemeinde gebunden sind 
und dass „die Pfarrers“ re-
gelmäßigen Kontakt mit und 
in den Einrichtungen haben. 
So sind wir sicher, dass wir – 
trotz allem Trennungsschmerz 
– eine gute und richtige Ent-
scheidung für unsere Kinder 
(inzwischen über 200) und 
die Mitarbeitenden getrof-
fen haben.

So bleiben die Kitas und Horte auch weiterhin  u n s e r e  Kindergärten. 

Peter Lingott und der Kirchenvorstand der KG St. Johannis

Unsere bleibende Verbundenheit wollen wir feiern und den Trägerwechsel ge-
meinsam begehen. Daher laden wir Sie ein zu einem großen Familiengottes-
dienst, der gemeinsam mit den KiTas und der Diakonie Bayreuth gestaltet wer-
den wird. Der Gottesdienst findet am 30. März um 10 Uhr in St. Johannis statt. 
Herzliche Einladung!

Ihr Pfarrer Bernhard Bammessel 
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden

Gottesdienst am 4. Mai 2025 um 9:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Johannis

Behrschmidt Amelie

Guri Jana

Modlinger Antonia

Beierlein Daniel

Kapp Aurelia

Porster Lucas

Beierlein Sebastian

Klein Raffael

Bondank Stella

Lettieri  Valentina



7

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden

Gottesdienst am 4. Mai 2025 um 9:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Johannis

Burkhardt Jonas Burkhardt Ole

Krauß Sarah

Rieger Ben

Conrad Johan

Küfner Hannah

Schaller Mia

Friz Penelope

Thümmler Mia
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Glockenläuten zum Kriegsende in Bayreuth  
und ökumenischer Kreuzweg

Am 14. April werden um 19:00 Uhr die 
Glocken unserer Kirchen läuten, um an 
die Aufgabe des NS-Militärs und den Einzug 
der amerikanischen Truppen in Bayreuth vor 
80 Jahren zu gedenken, mit dem der 2. Welt-
krieg in Bayreuth zu Ende ging. 

Im Anschluss beginnen wir in St. Benedikt 
den diesjährigen ökumenischen Kreuz-
weg, der in der Magdalenenkirche endet. 
Herzliche Einladung, sich mit uns auf den 
Weg zu machen oder auch nur einen Mo-
ment innezuhalten im Alltag, um der Ver-
gangenheit zu gedenken und ein Gebet für 
den Frieden zu sprechen.

Gemeinsames Hauskreistreffen

In unserer Gemeinde gibt es verschiedene 
Hauskreise, die sich reihum in den Häusern 
oder auch in der Magdalenenkirche treffen.
Hauskreise sind kleine Gruppen von ca. 8-12 
Personen. Diese Menschen kommen zusam-
men, um gemeinsam Bibel zu lesen, über 
Lebens- und Glaubensfragen zu reden, zu 
beten sowie füreinander und für andere da 
zu sein. 
Hauskreise sind eine alte und zugleich ak
tuelle Form von Kirche. Bereits die ersten Christen haben sich in Häusern versammelt, 
um ihren Glauben zu leben. 

Zusätzlich zu diesen meistens wöchentlich oder zweiwöchentlich stattfindenden Haus-
kreisen gibt es in unserer Gemeinde zweimal jährlich ein „gemeinsames Hauskreis-
treffen“. Hier ist jedermann willkommen, nicht nur die Teilnehmer der Haus-
kreise. Wolfgang Hill wird einen Impuls geben. Dann werden wir in Kleingruppen darü-
ber sprechen. 
Dienstag, 18. März, 19:30 Uhr, in der Magdalenenkirche 

Weitere Informationen zu Hauskreisen:
https://www.stjohannis-bayreuth.de/gruppen-und-kreise/hauskreise
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https://www.stjohannis-bayreuth.de/gruppen-und-kreise/hauskreise
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Von Orgeln und Giraffen 2

Wer im vorletzten Gemeindebrief die Zeilen zum The-
ma „Von Orgeln und Giraffen“ gelesen hat, der weiß, 
dass es dabei um den Stand der Renovierung der Orgel 
in der Pfarrkirche St. Johannis geht. Und insbesondere, 
welche Rolle in dieser Angelegenheit sinnbildlich die 
Giraffe und der Kühlschrank spielen. Im Zweifelsfall 
kann in der vorletzten Ausgabe des Gemeindebriefs 
darüber nachgelesen werden. 
Nun zur aktuellen Situation: Hat sich inzwischen denn 
etwas getan? Wurde der Kühlschrank vielleicht wenig-
stens einmal geöffnet, damit man der Lösung der Fra-
ge zumindest theoretisch ein Stück näher kommt, wie 
die Giraffe denn in den Kühlschrank zu verbringen wäre? 
Ehrlich gesagt: so richtig erst einmal nicht. Die Relevanz und die Anwendbarkeit des sta-
tischen Gutachtens wurden angezweifelt, was dann eher einem Rück- denn einem Fort-
schritt gleichkommt. Und die Frage, wie ein zwingend notwendiges, normenkonformes be-
hördliches Ausschreibungsverfahren einerseits und die Randbedingungen der Kunst des 
Orgelbaus andererseits übereinkommen könnten, ist offenbar vom gleichen Schwierigkeits-
grad, unter realen Bedingungen die Giraffe in den Kühlschrank zu verfrachten.
Aber die Rettung aus heiterem Himmel durch einen ganz irdischen Nothelfer könnte na-
hen, aus einer Richtung, die niemand so ohne weiteres erwartet hätte, nämlich - durch 
die Europäische Union! Diese bringt also doch noch unbestritten Gutes hervor. Es ist 
durchaus möglich und gar nicht unwahrscheinlich, dass sich die neuerlich geltenden 
Rahmenbedingungen für behördliche Ausschreibungen auf europäischer und damit 
auch nationaler Ebene auf unser Vorhaben der Orgelrenovierung vorteilhaft, weil sehr 
vereinfachend auswirken. Ein entscheidender Fortschritt rückt also unvermutet in greif-
bare Nähe.
Man darf die Hoffnung eben nicht aufgeben und den Humor nicht verlieren. Wir halten 
Sie in dieser nach wie vor spannenden Angelegenheit weiterhin mit einem Augenzwin-
kern auf dem Laufenden.� Martin Bahr
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Frauen aller Konfessionen laden ein:

Gottesdienst am 7. März um 19:30 Uhr 
im Gemeindesaal St. Johannis

Liebe Gemeinde, 
„Prüfet alles und behaltet das Gute.“ (1. Thess. 5,21)
Diese Worte der Jahreslosung haben mich zum Motiv 
auf der Osterkerze inspiriert. Was ist das Gute?
Die Antwort darauf ist vielfältig. 
Mir kam immer wieder die Aussage von Paulus in den 
Sinn: „Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung und Liebe…“ 
(1.Kor. 13,13)
Diese „Drei“ sind auf der Osterkerze dargestellt:
der Glaube an Christus, den Auferstandenen, in der 
Kreuzform, die Liebe im Ausdruck des Herzens und die 
Hoffnung als Anker, der sich fest macht an der Gegen-
wart Gottes im Hier und Jetzt. 
Die Osterkerze möge dies jeden Sonntag aufs Neue zum 
Leuchten bringen.� Jutta Holighaus

Ein herzliches Dankeschön an Jutta Holighaus, die mit diesen 
wunderschönen Kerzen seit vielen Jahren unsere Kirchen bei 
jedem Gottesdienst mit Osterlicht beschenkt!



11



12

Kindergottesdienst

Wie haben Sie einen Zugang zum Glauben bekommen? 

Einige sagen:
… „meine Oma hat mir aus der Kinderbibel vorgelesen“ 
... „meine Großeltern haben mich mit zur Kirche genommen“

Parallel zum Hauptgottesdienst in 
der Magdalenenkirche findet fast* 
immer unser Kindergottesdienst 
im Untergeschoss statt. 

Da bietet es sich an, Enkel und Nachbarskinder mitzu-
bringen.

Es gibt jeweils eine Gruppe für das Kindergartenalter 
und eine Gruppe für Schulkinder. 

Und für die Kleinsten (bis 3 Jahre) gibt es einen Über-
tragungsraum.

Hier können die Eltern den Gottesdienst sehen 
und hören, während die Kinder spielen.

* Der Kindergottesdienst entfällt in der Regel in den längeren 

Schulferien siehe Gemeindebrief, Homepage, Tageszeitung.
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Rückblick Konzert mit der Austropop-Band Ö3

Zu einem Konzert mit der Austropop-Band Ö3 hatte der Gemeindeförderverein am 
Sonntagabend des 26.1.2025 eingeladen. Ö3, bestehend aus den Musikern Frank Hof-
mann, Holger Höhn und dem „Local Hero“ Uli Strömsdörfer, waren schon vor fast genau 
einem Jahr in St. Johannis zu Gast gewesen, und sie hatten auch diesmal wieder etliche 
Evergreens und weniger bekannte Songs von Rainhard Fendrich, STS, Wolfgang Ambros 
und anderen im Gepäck.

Ob bissig, humorvoll oder hintersinnig, lebens-
nah, emotional oder einfach lustig – die zeitlos 
aktuellen Songs von „Schickeria“ bis zum 
„Zwickts mi“ trafen im „ausverkauften“ neuen 
Gemeindehaus auf ein rundweg begeistertes 
Publikum, das von den Stühlen gerissen laut-
stark mitsang und sich am Ende nach fast 2 ½ 
Stunden Konzert noch einige Zugaben er-
klatschte.
Und neben all den Songs gab es auch so 
manches Persönliche aus dem Bandleben zu 

hören. Nachdem es sich wieder um ein Benefizkonzert zugunsten der Renovierung der 
Orgel in St. Johannis handelte, forderte Uli Strömsdörfer schließlich das Publikum an-
stelle eines Eintrittsgeldes zum reichlichen Befüllen 
der Spendenschalen auf. 
Und es gelang - fast 1400,- € wurden gegeben. 
Für dieses tolle Ergebnis möchten wir uns bei allen und 
vor allem der Band recht herzlich bedanken!
Außer einem herzlichen Dank an die Musiker sei auch 
dem Gemeindeförderverein und speziell Wolfgang 
Popp und seinem Team gedankt, die das Konzert orga-
nisiert und letztlich möglich gemacht haben. 
Und alle, die ihrerseits das Gemeindeleben beispielsweise in Form eines Konzertes wie 
diesem unterstützen möchten, können dies für nur 30 EUR Jahresbeitrag als Mitglied 
des Gemeindefördervereins tun. 
Informationen dazu im Impressum dieses Gemeindebriefs auf Seite 27.� Martin Bahr
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Jahreshauptversammlung 2025 des GFV

Der Gemeinde-Förderverein St. Johannis e.V. lädt herzlich zur
Mitgliederversammlung am Dienstag, 25.03.25, 19:30 Uhr, 
in den alten Gemeindesaal, (Altentrebgastplatz 5, neben der 
Pfarrkirche St. Johannis) ein.
Auch Interessierte sind uns willkommen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Annahme der Tagesordnung
2.	Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
3.	Bericht des 1. Vorsitzenden
4.	Bericht des Schatzmeisters
5.	Bericht der Revision
6.	Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Anträge
8.	Sonstiges

Anträge an den Gemeinde-Förderverein müssen nach § 8 Abs. 3 der Satzung mind. acht 
Tage vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht werden.

Viel Glück und viel Segen!
Wir möchten Ihnen als Kirchengemeinde gern per-
sönlich zu Ihren großen Geburtstagen gratulieren 
und Ihnen Gottes reichen Segen wünschen. Dafür 
kommen wir bei Ihnen vorbei! Vielleicht sind wir 
nicht genau an Ihrem Geburtstag da, sondern ein 
paar Tage später, wenn das Telefon sich schon wie-
der ein bisschen beruhigt hat. Gerne trinken wir 
dann mit Ihnen ein Tässchen Kaffee oder überrei-
chen auch nur ein kleines Geschenk, je nachdem, 
wie es Ihnen passt. 

Immer zu den runden und halbrunden Geburtstagen 75, 80, 85, 90 und ab dann jedes Jahr 
kommen Pfarrerin Stefanie Lauterbach (voraussichtlich ab Juli) oder Pfarrer Bernhard Bam-
messel zu Ihnen. Für die Geburtstage von 81-84 Jahren haben wir einen großartigen Kreis 
von Ehrenamtlichen aus der Gemeinde, die zu Besuch kommen. Und zu den Geburtstagen 
86-89 dürfen Sie sich auf Besuch von Mitgliedern unseres Kirchenvorstandes freuen. 
Unabhängig davon gilt natürlich immer: Wenn Sie sich Besuch von einer Pfarrerin oder 
einem Pfarrer wünschen, dann kommen wir sehr gerne bei Ihnen vorbei, egal ob Sie Ge-
burtstag haben oder nicht und egal wie alt Sie sind. Melden Sie sich einfach bei uns oder 
im Pfarramt. Wir freuen uns sehr, wenn Sie auf uns zukommen!
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Kirchenmusik

Kirchengemeinde St. Johannis
Bayreuth

Orgel: Martin Bahr
Leitung: Richard Stier

28. März 2025 I 20:00 Uhr

Wir laden herzlich ein zum Konzert des VICA Ensembles in der Pfarrkirche  
St. Johannis Bayreuth am 28.03.2025 um 20:00 Uhr! 
Das VICA Ensemble unter der künstlerischen Leitung von Richard Stier vereint Gesangs-
studierende deutscher Musikhochschulen sowie ehemalige Sängerinnen und Sänger re-
nommierter deutscher Knaben- und Jugendchöre. Diese professionelle Ausbildung eint 
die jungen Musikerinnen und Musiker in ihrem Anspruch, klassische Chormusik einem 
breiten Publikum zugänglich zu machen. Das junge Ensemble widmet sich vor allem der 
Pflege geistlicher A-cappella-Chormusik aller Epochen und hat in jüngster Zeit mehrere 
große Oratorien von Mozart, Händel oder Bach zur Aufführung gebracht. In dieser Sai-
son gastiert das Ensemble mit seinem A-cappella Programm in und außerhalb von Dres-
den und konzertiert in Bayreuth in der Kirche St. Johannis. Das Programm beinhaltet vor 
allem geistliche, aber auch weltliche Chormusik von Mendelssohn und Brahms u.a. 
An der Orgel wird Martin Bahr zu hören sein.
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei.
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Ganztages-Seniorenfahrt

Am Freitag, den 06. Juni 2025, Abfahrt: 8:00 Uhr, Am Altentrebgastplatz
Richtung Plauen/Vogtland:

Was haben wir vor:

•	 Wir fahren als Erstes nach Mödlareuth zum Deutsch-
Deutschen Museum direkt an die ehemalige Grenze. 
Im Rahmen einer Führung werden wir dort alles rund 
um die Geschichte des Ortes erfahren.

• Von dort aus geht es am späten Vormit-
tag weiter in Richtung Plauen zur Talsper-
re Pöhl im Vogtland. Bei einer Schiffrund-
fahrt genießen wir die herrliche Land-
schaftskulisse des Sees.
• Direkt an der Talsperre Pöhl werden wir 
Mittagessen (oder Kaffeetrinken) und auch 
Gelegenheit zu einem kleinen Spaziergang 
haben.

•	 Dann fahren wir weiter zum Schloss Voigts-
berg in Oelsnitz. Die unterschiedlichen Be-
reiche (mittelalterliche Kernburg, Teppichmu-
seum, Mineraliengewölbe) werden wir durch 
eine gemeinsame Führung erkunden und si-
cher viel Interessantes erfahren.

•	 Zum Abschluss geht’s dann schon in Rich-
tung Bayreuth nach Himmelkron, wo wir 
dann in der Autobahnkirche eine kurze An-
dacht halten werden.

• Zum Abschluss laufen wir nur über die 
Straße in die Frankenfarm zum Abendessen.

Von dort aus fahren wir nach St.  
Johannis, wo wir um ca. 19:30 Uhr  
ankommen.

Auch wenn es noch einige Monate dauert, 
sind Anmeldungen schon jetzt gerne, ab 
sofort im Pfarramt möglich.
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GFV Wanderung

Am Sonntag, den 18.05., findet unsere alljährliche Wanderung 
des Gemeindefördervereins statt.
Unser Ziel ist dieses Mal  Gesees.

• Abfahrt wird wie immer 13:00 Uhr am Altentrebgastplatz, vor 
der Kirche St. Johannis sein.

•	 Anfangs besuchen wir die Markgrafenkirche St. Marien zum Gesees (incl. einer kurzen 
Führung).

•	 Danach folgt direkt von der Kirche ab eine gemütliche Wanderung von ca. 2 – 2,5 Std.
•	 Ab ca. 16:30 Uhr werden wir in Gesees oder am Culmberg einkehren,
	 auf eine frühe Abendbrotzeit oder ein etwas verspätetes Kaffeetrinken.
•	 Rückkehr in St. Johannis ist gegen 18:30 Uhr geplant.

Anmeldungen sind ab sofort im Pfarramt möglich.
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Verschiedenes

Emmausspaziergang
am Ostermontag, 
21. April um 10 Uhr
Herzliche Einladung zum Emmausspaziergang für Groß 
und Klein. 
Wir machen uns mit den Emmausjüngern auf den Weg. 
Dieser Gottesdienst unterwegs ist ein Gemeinschafts
projekt mit unserer Nachbargemeinde Epiphaniaskirche. 

Daher starten wir um 10 Uhr in St. Johannis und spazie-
ren nach Laineck zur Epiphaniaskirche. Mal schauen, 
wer uns auf dem Weg begegnen wird! ? 

Georgien, 
Kaukasusland im Aufbruch 
Das alte christlich geprägte Land hat durch die Jahr-
hunderte und trotz schwerer Verfolgungen durch die 
Mongolen und Schah Abbas seine christliche Tradition 
erhalten. 
Heute setzt eine russisch ausgerichtete Regierung den 
demokratisch und freiheitsliebenden Kräften zu. Es 
brodelt seit Monaten. 

Doch mitten drin gibt es auch ganz überraschende po-
sitive Entwicklungen. Tamo und Larissa arbeiten unter 
Studenten. Sie helfen Namenschristen, Agnostikern, 
Hindus und Muslimen, mit Jesus Christus in Berührung 
zu kommen. Aus kleinen Anfängen ist eine internatio-
nale Kirche entstanden, farbig, lebendig, attraktiv. Sie 
nehmen uns mit hinein, wie Gott heute junge Leute in-
nerlich und charakterlich verändert. Ihre Leidenschaft 
für Jesus und ihre Liebe zu Menschen anderer Prägung 
sind ansteckend. 
Ein etwas anderer Gottesdienst, der bestimmt uns alle 
berühren wird.� Werner Baderschneider

Herzliche Einladung am 2. März zu den Gottes-
diensten mit Tamo und Larissa aus Georgien! Tamo aus Georgien

Larissa aus Georgien
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Jeweils freitags 14:30 – 17:00 Uhr

im Gemeindesaal St. Johannis

Seniorennachmittage

14. März
„Worte wie Herbergen“
Dr. Angela Hager

11. April
Andacht mit Abendmahl 
mit Pfarrer Bernhard Bammessel

09. Mai
Schockanrufe 
Herr Klose von der Beratungsstelle Kripo Bayreuth

06. Juni
Ganztagesausflug mit Wolfgang Popp
Richtung Plauen/Vogtland

Wir freuen uns, Sie mit Kaffee und Kuchen zu verwöhnen  
und zu guten Gesprächen einzuladen.  

Ihr Besucherkreis und Pfr. Bernhard Bammessel
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Christliche Bücher und Geschenkartikel

Wer meint, dass er seine christlichen Bücher und 
Geschenkartikel im Internet bestellen muss, dem 
sei ein kurzer Abstecher nach Speichersdorf emp-
fohlen: Ruth Brehm hat im Bahnhof Kirchenlai-
bach in Speichersdorf eine kleine christliche 
Buchhandlung, die in puncto Auswahl, Beratung 
und Bestellservice keine Wünsche offenlässt. Da 
lohnt sich ein Stöbern. Und wer nicht nach Spei-
chersdorf kommen kann, darf gern per Mail oder 
Telefon bestellen. 

Neueste Service:  
eine Abholmöglichkeit in Aichig - 
fragen Sie gern nach.

Ruth Brehms Engagement für den Glauben ist 
nicht auf die Ortsgemeinde beschränkt, vielmehr 
reist sie oft mit Büchertischen zu Veranstal-
tungen. Viele kennen sie von unseren Frauen-
frühstücken im Neuen Gemeindehaus in St.Johannis. Der 48jährigen ist es wichtig, in al-
len Lebenslagen über Gott ins Gespräch zu kommen. Dafür empfiehlt sie Karten, Tassen, 
Stifte oder Schmuck mit Botschaft als Bekenntnis und Gesprächsaufhänger.
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Aus den Kirchenbüchern

Termine

Aus Datenschutzgründen dürfen wir in der Online-Ausgabe vom Gemeindebrief  
St. Johannis die Daten aus den Kirchenbüchern nicht veröffentlichen.

Wöchentlich in St. Benedikt, Odenwaldstraße 6 (außer in den Ferien):
„AQUARIUM“  Ökumenisches Treffen für Kinder bis ca. 3 Jahre und deren Eltern
- Eltern-Kind-Gruppe:	 jeweils Dienstag	 9:30 Uhr

	 Leitung: Veronika Söll (Tel. 0921 16311557), Ramona Huber

Wöchentlich in den Gemeindehäusern in St. Johannis (außer in den Ferien):
Gospelchor Rainbow:	 jeweils Dienstag (im Neuen Gemeindehaus)	 19:00 Uhr

Konfirmandenunterricht:	 jeweils Mittwoch (im Neuen Gemeindehaus)	 16:00 – 17:30 Uhr

Posaunenchor:	 jeweils Donnerstag (im Neuen Gemeindehaus)	 19:00 Uhr 

Jungbläser:	 jeweils Mittwoch (im Alten Gemeindehaus)	 15:00 Uhr

Ökumenische Kantorei:	 jeweils Mittwoch (im Neuen Gemeindehaus)	 19:30 Uhr

Wöchentlich in der Magdalenenkirche (außer in den Ferien):
Jungschargruppen:
- Mädchen (6 – 13 Jahre):	 jeweils Freitag	 17:00 – 18:30 Uhr

	 Leitung: Tabea Kohler (Tel. 0921 34770061), Ramona Tauber, Carolin Klinger, Katharina Schick

- Jungen (8 – 13 Jahre):	 jeweils Freitag	 17:00 – 18:30 Uhr
	 Leitung: Alexander Langenbucher (0921 16895157), Fredrik Herbolzheimer, Tobias Popp,  
	 Johannes Haas, Julian Weiß, Fabian Kiefer und Leonard Modlinger

Jugendgruppe PTP:	 jeweils Freitag	 19:00 – 21:00 Uhr
	 Leitung: Felix Prechtel mit Team

Kindergottesdienst:	 fast jeden Sonntag (siehe Gottesdienstplan)	 10:30 Uhr
Gruppe I, Kindergartenalter	 (im Untergeschoss der Magdalenenkirche)
	 Leitung: Helga Herbolzheimer (Tel. 0921 92366), Kerstin Freyberger, Verena Deml, Eva + Anika Schmidt,  
	 Felicia Fritsch, Rebecca Thamm-Aibaku und Ety Kabachtschiev und Angelika Schütte

Gruppe II, Schulalter	 (im Untergeschoss der Magdalenenkirche)
	 Leitung: Kathrin Schumacher (Tel. 0921 9900698), Anette Sacher, Birgit Krippner und Stefanie Zechmann
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Termine
Weitere Termine: 

– Besucherkreis	 • Montag, 10.03.25, im Alten Gemeindehaus	 19:00 Uhr
		  • Montag, 07.04.25, im Alten Gemeindehaus	 19:00 Uhr
		  • Montag, 05.05.25, im Alten Gemeindehaus	 19:00 Uhr
	
– Seniorennachmittag	• Freitag, 14.03., im Neuen Gemeindehaus	 14:30 – 16.30 Uhr
		  • Freitag, 11.04., im Neuen Gemeindehaus	 14:30 – 16:30 Uhr
		  • Freitag, 09.05., im Neuen Gemeindehaus	 14:30 – 16:30 Uhr

– „Näh-Werkstatt“	 • jeweils Montag im Neuen Gemeindehaus	 17:30 - 21:00 Uhr
		     am 17.03./14.04./19.05. (in der Regel am 3. Montag im Monat)

		     Ansprechpartnerinnen: Renate Söll und Usch Reichstein

– Ökumenisches	 • jeweils Freitag im Chorraum der Kirche St. Johannis	18:45 Uhr
   Abendgebet	    am 14.03./21.03./28.03./02.05./09.05./16.05./23.05./30.05.
		     Das Gebet entfällt in den Ferien.

– Bible Art	 • einmal im Monat in der Magdalenenkirche	 19:30 Uhr
		     Voranmeldung und Termin über: 
		     Veronika Söll, Tel. 0176 – 72504740

– Lob am Sonntag	 • am 23.03./27.04./18.05. in der Magdalenenkirche	 17:00 Uhr
		     Ansprechpartnerinnen: Usch Reichstein und Tabea Kohler

– Kirchenvorstands-	 • am 11.03./08.04./13.05./03.06./	 19:30 Uhr
   sitzungen	    im Alten Gemeindehaus
		  • am 22.07.	 18:30 Uhr

Geburtstagsständchen durch den Posaunenchor 
Selbstverständlich kostenlos und ohne Verpflichtung! 
Wünsche bitte 2 Wochen vorher direkt an Frau Freyer 
(0921 / 94123) richten.

Wussten Sie, dass …
unsere Kichengemeinde für die Spendenaktion „Brot für die Welt“ diesmal 6.307,88 € 
gesammelt hat. Vielen herzlichen Dank dafür.
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Gottesdienste

St. Johannis: 9:15 Uhr (wenn nicht anders angegeben) · Magdalenenkirche: 10:30 Uhr

März 2025
02.03.25	 Estomihi
	 St. Johannis:	 Gottesdienst	 Pfr. Bammessel
		  mit Missionaren aus Georgien, siehe Seite 19
	 Magdalenenkirche:	Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst	 Pfr. Bammessel

07.03.25	 Weltgebetstag der Frauen 
	 St. Johannis:	 19:30 Uhr im Neuen Gemeindehaus	 Pfrin. i.R. Rath

09.03.25	 Invocavit
	 St. Johannis:	 Gottesdienst	 Petra Becker
	 Magdalenenkirche:	Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst	 Petra Becker

14.03.25	 Passionsandacht 1
	 St. Johannis:	 19:30 Uhr	 Jutta Holighaus

16.03.25	 Reminscere
	 St. Johannis:	 Gottesdienst	 GD-Team
	 Magdalenenkirche:	Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst	 GD-Team

21.03.25	 Passionsandacht 2 - GOod Time
	 St. Johannis:	 19:30 Uhr	 Felix Prechtel

23.03.25	 Okuli 
	 St. Johannis:	 Gottesdienst	 Pfr. i.R. Bachmann
	 Magdalenenkirche:	Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst	 Pfr. i.R. Bachmann

28.03.25	 Konzert mit dem Vica Ensemble
	 St. Johannis:	 20:00 Uhr 	 Pfr. Bammessel

30.03.25	 Laetare
	 St. Johannis:	 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Kitas und der Diakonie 
		  siehe Seite 4	 Pfr. Bammessel
	 Magdalenenkirche:	kein Gottesdienst	
             Achtung Zeitumstellung! Eine Stunde früher aufstehen.

April 2025

04.04.25	 Passionsandacht 3
	 St. Johannis:	 19:30 Uhr 	 Pfr. Bammessel

06.04.25	 Judika
	 St. Johannis:	 KEIN Gottesdienst 
	 Magdalenenkirche:	Gottesdienst – Vorstellung der Konfirmanden	 Felix Prechtel
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Gottesdienste

Aktuell informieren wir Sie über unsere Website www.stjohannis-bayreuth.de

11.04.25	 Passionsandacht 4
	 St. Johannis:	 19:30 Uhr 	 n.n.

13.04.25	 Palmsonntag
	 St. Johannis:	 Gottesdienst	 Pfrin. i.R. Rath
	 Magdalenenkirche:	Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst	 Pfrin. i.R. Rath

17.04.25	 Gründonnerstag
	 St. Johannis:	 19:30 Uhr	 n.n.

18.04.25	 Karfreitag
	 St. Johannis:	 Gottesdienst	 Pfr. i.R. Bauer
		  mit Beichte, Abendmahl und Bibelrezitation
	 Magdalenenkirche:	12:00 Uhr – 15:00 Uhr TRE ORE	 Pfr. Bammessel und Team

20.04.25	 Ostersonntag
	 St. Johannis:	 6:00 Uhr Osternacht	 n.n.
	 Magdalenenkirche:	Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst	 Pfr. Bammessel

21.04.25	 Emmausspaziergang
	 St. Johannis:	 10:00 Uhr, siehe Seite 19	 Pfr. Bammessel

27.04.25	 Quasimodogeniti
	 St. Johannis:	 Gottesdienst	 Dekanin i.R. Kasch
	 Magdalenenkirche:	Gottesdienst	 Dekanin i.R. Kasch

Mai 2025

03.05.25	 Beichtgottesdienst
	 St. Johannis:	 Uhrzeit wird noch bekanntgegeben	 Felix Prechtel

04.05.25	 Miserikordias Domini
	 St. Johannis:	 10:00 Uhr Konfirmation	 Pfr. Bammessel, Felix Prechtel
	 Magdalenenkirche:	KEIN Gottesdienst

11.05.25	 Jubilate
	 St. Johannis:	 Gottesdienst	 Pfr. i.R. Bogner
	 Magdalenenkirche:	Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst	 Pfr. i.R. Mielke

18.05.25	 Kantate
	 St. Johannis:	 10:00 Uhr Jubelgottesdienst	 Pfr. Bammessel
	 Magdalenenkirche:	Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst	 n.n.

http://www.stjohannis-bayreuth.de
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Gottesdienste

25.05.25	 Rogate
	 St. Johannis:	 Gottesdienst	 Pfr. i.R. Opitz
	 Magdalenenkirche:	Gottesdienst	 Pfr. i.R. Opitz

29.05.25	 Christi Himmelfahrt
	 St. Johannis:	 10:00 Uhr: Gottesdienst im Grünen mit Laineck
		  im Kirchhof	 Pfr. Bammesse

Juni 2025

01.06.25	 Exaudi
	 St. Johannis:	 Gottesdienst	 Dekan Ceglarek
	 Magdalenenkirche:	Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst	 Dekan Ceglarek

08.06.25	 Pfingstsonntag
	 St. Johannis:	 Gottesdienst	 Pfr. Bammessel
	 Magdalenenkirche:	Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst	 Pfr. Bammessel

09.06.25	 Pfingstsmontag
	 St. Johannis:	 Gottesdienst	 n.n.

15.06.25	 Trinitatis
	 St. Johannis:	 Gottesdienst	 Dekan i.R. Saalfrank
	 Magdalenenkirche:	Gottesdienst	 Dekan i.R. Saalfrank
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Impressum

GEMEINDEBRIEF NR. 227 / März – Mai 2025
Verantwortlich und Schlussredaktion: Kathrin Schumacher
Gestaltung: Enrico Popp, E-Mail: service@enricopopp.de

Adressen und Telefonnummern:
Evang.-Luth. Pfarramt St. Johannis, Altentrebgastplatz 6, 95448 Bayreuth, Tel.: 0921 92427, 
Fax: 0921 5087700, E-Mail: pfarramt@stjohannis-bayreuth.de, www.stjohannis-bayreuth.de

	Pfarramtssekretärin: Melanie Doege, E-Mail: pfarramt@stjohannis-bayreuth.de

	Öffnungszeiten: Die neuen Öffnungszeiten vom Pfarramt sind jetzt: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 9-12 Uhr sowie am Donnerstag von 17-19 Uhr.

Bankverbindung: VR-Bank Bayreuth, IBAN: DE61 7806 0896 0006 3347 41

Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Johannis, Altentrebgastplatz 4, 95448 Bayreuth 
	 Mesner:	Wolfgang Popp, Varellweg 14, 95448 Bayreuth, Tel.: 0173 9181366 
		  Reinhart Kühn, Ochsenhut 30, 95448 Bayreuth, Tel.: 01577 58894236

	Hausmeister St. Johannis:  
	Klaus Oesper, mobil: 0155 60746349

Evang.-Luth. Magdalenenkirche, Magdalenenweg 1, 95448 Bayreuth 
Mesnerin: Olga Sinner, Banaterweg 6, Speichersdorf, Tel.: 09275 972605

Pfarrer Bernhard Bammessel
mobil: 01514 7251922, E-Mail: bernhard.bammessel@elkb.de

Pfarramtliche Geschäftsführung: Pfr. Otto Guggemos
St. Georgen, Tel.: 0921 87110511, E-Mail: otto.guggemos@elkb.de

Jugendreferent Felix Prechtel, 
mobil: 0176 84945424, E-Mail: felix.prechtel@elkb.de

Kindergarten St. Johannis, Sonntagstraße 5, 95448 Bayreuth, Tel.: 0921 92233,  
E-Mail: kita.stjohannis@diakonie-bayreuth.de, Leitung: Sabine Seifert,  
Hortgruppe in der Schule, Tel.: 0921 33923333

Kinderhaus Windrad, Frankenwaldstraße 12, 95448 Bayreuth, Tel.: 0921 97207,  
E-Mail: kita.windrad@diakonie-bayreuth.de, Leitung: Heike Steinlein

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands: Renate Söll, Harzstraße 4, Tel.: 0921 1676927
Kantor: Martin Bahr, Albert-Einstein-Ring 35c, Tel.: 0921 68691
Posaunenchor: Margit Freyer, Frankenwaldstraße 73, Tel.: 0921 94123

Gemeinde-Förderverein St. Johannis,  
1. Vorsitzender: Wolfgang Popp, Varellweg 14, 95448 Bayreuth, Tel.: 0173 9181366 
Bankverbindung: Sparkasse Bayreuth, IBAN: DE07 7735 0110 0020 2700 39

Redaktionsschluss für den nächsten GEMEINDEBRIEF 228 (Juni – August 2025): 
Montag, 05.05.2025 !!!




